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Donnerstag den 6. Sotober 1836.

Aenuliche V'crlantÄ^runZ:«.
Z. 1396, (2) N r . l i 372 .

E d i c t .
Von dem k. k. Verwaltungsamte dcr ver-

einten ^ondsgütcr zu Landstraß wild bekannt
gemacht, daß «m ,H. October l. I . , Vormit«
lagS vongbio !2 Uhr, die Pachtucrstcigcrung
des Prelßeger-Schlaftrunkwcincs auf die Dauer
uom r. November i836 bis letzten October 18^2
m der hlcrortigcn Amtskanzlci werde abgehalten
werden, wozu Pachtlustige erscheinen wollen,
kandstraß am 23. September i636.

Z."I^8l7"(3) " ^ "
V e r l a u t b a r u n q .

D ie P r ü f u n g dcr Eandldalen für die Cr»
werbung deß BlflLgniß»Zeugn>sses ^um Pr ivat -
unterrichte ln den Grammatical-Classe.', des
Gumnasulms, wird den , 3 . October i 9 I 6 an
dem Gymnasium zu Laibach uorgenommen we'«
d«-n. Du j cn i gen , welche dal» g^n^nnle Nsfuq-
n-ß^eusssüß zll erhalten wünschen, haben sich
l»ci der dcisigcn Gvmnl 's ia l 'Präfcctur vorläufig
; „ mclbcn, u ,d sich übcr d,e »m I n l i n d l ah.
scloirlcn philosophischen E t u d l c ^ , itißdesondcre
übcr d,e <3r;ichungsk^nde, wie auch Mlt tlnem
Ziuglnssc über chre Mora l i t ä t aus^uwelsen.

La bach am , . Sevtember i 836 .

Z . 107 l . ( 5 ) ' N r . l " " / ^ ^ ^ / . , >I ,
C o n c u r s > K u n d m a c h u n g .

B i l der k. s. verelnten Eamrra l . Gcf>iller-
Ve lwa l tung für I l l y r i en und das Küstenland,
lst l ine Eonciplstenstelle erster Classe, mit dem
G.Halte jährlicher 600 ss. E. M . , ln Et lcd l .
g^ng gck.mmen. - D , c j ? n ^ e n , welche sich
um dlese Diensteesselle. oder für den Fall der
groduell>n Vor rückung , um.em? Conc polen,
stelle zwelter Classe, m.t dem Iahre^gchalte
von 5<10 fi. ^ . M , oder um e,ne h>cdurch a l -
ltNfallS cr l lb la l wcrdende dfsililti'.'e od^. ftrovl'
lor.sche B e z u r s - V e r w a l t u n g s ' Off-c.alenstelle
m>t dem Gfhalte jährlicher ßou ss. ^dcr 509 st,
vder endlich- um ein auf diele Welse »n Er!ed,5
gung kommendes Ad,u lum für 3o,!cept<i Pr<,c-
t lkanten, Mlt jährlichen Zoo f l . E. M . , br^
werben wol len, haben ,hre Gcsuche im vorq?»
schriebenen Dlenstrvege längstens bis 3o. Oc ,
lober l. I . hierorts einzudringen, und sich

darin übcr die mit ssutcm Erfclge zurückgeleg«
»en lUlldllchcn G l u d i e n , über dle crrvclbenen
G<fäab - KennlNlsse, donn übcr ,hre Eprach-
und sonstigen Kenntnisse, so wie über «hrc bls-
herige Verwendung und Mora l i t ä t auszurrel-
s?n. — Auch habcn sie dle Erklärung beizufü-
gcn , ob u r d »n welchem Grade sie «ric cmem
oder dem andcrn Beamten dieser Cameral-Ge»
fa l l t n -Ve r l r a l t u t i g , oder dcr ihr untcrsteden'
den Cameral>Bel«rks-Vcrwoltungen verlvandc
oder verschwägert styen. — V o n der k. k. lllo«
lisch . vereinten Camera! - Gefallen - Verwal»
tung. — ^aibach am 22. September ; 8 3 6 .

Z . 1 3 8 , . (3) N r . 659.
5! i c i t <? t ! 0 n s » K u l i d ,na chu n g.
M i r löblicher k. k. Landesbau-Dneclions-

Vcrordnung c16o. 2Z. S c p l . i 8 3 6 , N r . 3 o 3 l ,
ist die Erbauung eines Bauholz - Magazins
für die ^ ramdurger ^avebrücke, nebst einer
Requisiten ' Kammer , im adjustistcn Kostende?
trage von «99 fi. 5 / kr. E M . genehmigt wor«
den, worüber die Licitation auf den i l . Octo«
ber i f t / )6 , Vormi t tags von 9 bis 12 Uhr bei
der löblichen k. k. Bezuksobrigkclt Michclstetten
zu Krcnnburg ausgeschrieben w i rd . Hlczu werden
dle Unternehmungslustigen m.t dem Bemerken
eingeladen, daß statt mündlicher Anböthe auch
schnftlichc O f f ene , d,e gehörig vtr faßt, m>t
dem 5 "/u Vadmm und der E rk lä rung , daß
der betreffende Unternehmer sowohl von dcr
Baudcvise, als auch von den Licitationsbeding-
nissen in voller Kenntniß sey , versehen seyn
müssen, angenommen werden; jedoch müssen
dieselben vor Beginn der vicitation der ^c i ta -
tions ? Commission überreicht werden. — T i e
Baudcmsc und d,e Licitationsbedingnisse können
täglich bei dem gefertigten Straßen»Commissa-
r ia tc , llnd ain Licltationstage bei der betreffen-
den k. l . Bezirksobrigkcit eingesehen werden .—
ss. K . Straßen-Commissariat K ramburg am
26. September i 8 3 6 .

K u n d m a c h u n g .
V o n der f. k. Camera! Bezu ks>Verwaltung

in Ma rbu rg «vnd blcmlt dckannt gemacht, daß
der e'ledigte Tabak- und T tämpc l -Un te r res -
lag zu Gonobltz ( ^ S t i pe rma tk ) , lm N?ge der
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öffentlichen Concurren; mittelst Einl.'gung
schriftlicher Offerte dem, an Verschlelßprocen-
ten Mlndeftfordernden , wenn gegen dessen
Persönlichkeit kein Anstand obwaltet , bls zur
Organls i runz des neuen Verschle»ßsyftems/ pro»
i'<sorlsch verliehen werden wl 'd — Diesem Nn»
lerverl^g sind zur M.lterlalfassang I 2 T ro f i -
kanten zugewiesen, und es bezieht derselbe das
Mater ia ls vom Dlsirictsuerlaq zu Wmdlsch,
Felstritz, von welchem er 2 '/2 Mcl le entfernt
»st. — Der Verschleiß belauft sich nach dem
Rechnungsabschlüsse der k. k. Nechnunqskanz-
le> vom l . lNouemder i3Z4 b'S Ende October
i 6 Z 5 , ln Tabak auf 5äc>c) st 3 " kr . , im
^ t ä m p e l auf 87Z fi. Z kr., zusammen auf
6 2 7 I st. 35 kr. — D«e Umnähme betrug an
Provision von Gespunl! 26c) ft. 45 kr., ^ 1 ' / . °/^,
5 st. 3 2 ^ kr., oomTarlffocrschl.iß nachAbzua. deS
Gutgewichtes 5 3 8 i st- 3 i k7. , ü 5 "/^, 269 st.
3 ' / , kr . ; oom L'M'io : I ss. 5,^ f r . . 5 5 7 « ,
^ 1 '/^ kr ; vom Stampcluaplcr-Verschlelß pr.
873 ft- 3 k r . , a 2 ^ " / , , 2 l st. ä9 '/2 k r . ,
und glla NN!NN2 Gklvlnn 23^ f l . 3Ü '/2 k r . ,
zusammen 5 3 i st. ä3 '/^ kr. — Dagegen stel-
len sich die Ausgaben, und zwar: an eigenem
Calo von 737 fi. Gebe»tzten/ i n Gelde von
676 si. 2 '/2 ^ . , « 1 °/, , mlt 6 ii< 45 V4 kr. ;
an detto Gcsounsten von 36g st. /»/» kr., a l ^
V „ , wl t 5 st. 32 ^ kr . , u^.d an Frackr für
verkaufte 9807 '/^ P f u n d , ü 5^00 ft. 3o kr.,
pr. 3enln?r 3o kc., m,t ^9 fi. » k r . , zusam-
men nut 6 l st. 20 '/, kr . ; ö,e Verlags'Ausga«
ben mit 5o ft., lm Ganzen also mit l i t fi
^o ' /2 kr. dar, wornach daher der re»ne Gewmn
Mlt ä20 fi. 23 kr. E. M . berechnet worden ist.

D " zu leistende Eauuon beträgt Rvlebcn
Hundert und Achtzlss du lden , welche entweder
«n B a r e m , oder in öffentlichen Papieren, nach
dem für die Tabakverleger ämtllch bel^mmten
Annahmswer the , oder dutch si0c,juss»nsche
Hypothekar-Instrumente zu berichtigen ist. Das
Slampcluapier hingegen rvlrd be» j idc rF^ ls^^g
gleich bar bezahlt. — Die jenigen, wclch^e sich
um die Er langung dieses k. k. Eomimsslons-
Geschaftes zu bewerben gedenken, haben chre
schnftllch versiegelten mit dem Reugelde von
78 st. E. M . entweder im B a r e n , oder m öfe
fentlichen Glaatspavleren, welches beim Rück-
t r i t te des Crstehers, oder bet Unterlassung der
Eautionsleistung dem Aerar zur Entschädigung
dienen, Jenen aber, dcren OsfeNe Nlcht ange»
nommen werden, sogleich zurückgesseltt werdcn
w , r d , dann mtt legaler Nachweisung chrer
Großjahrigkcit , und emem obrigkeitlichen S i t «
tcnzeugnisse belegten Offerte bis zum 25. Oc-

tober l . I . , M i t t a g s um 12 Uhr bei der s. f.
Cameral 'kezirks-Vcrwal lung zu Ma rbu rg (m
Stevermark)einzulegen,wo die eingelangtenAn,
both? comm>sslonell werden Eröffnet werden. —
Auf den Adressen ist daher bci;useyen : „ O f f e r t
f ü r den T a b a k - u n d G t a m p e l « V e r -
schleiß» V e r l a g z u G o n o b l t z l n S t e y e l -
m a r ? . " — Die Verrst,chtu>igen drs Unt<r-
verlegers gegen das f. k. Gc fä l l , so wie geg n
die ihm zugewiesenen Tra f ikan ten , dann ge-
ßen das abnehmende P u b l i c u m , sind in der
Nerleger-Instruct ion vom , . September igoZ
enthalten. — Schl,eßl,ch wird bemerkt, daß
das k. k. Gefall unter k^nem Vorwande, und
aus keinem Tl le l nachträglichen ^lUscha^gu^df»
oder smolumcnten-<3lhöhungs.'?!nsprÜF>en G?,
hör geben werde, und dieses freiw'lt 'ge U.bsr-
einkommen lnner den Gränzen der G l f ä l l ^
Vorschriften aufrecht erhalten werden soll, w'e
auch, daß kelnenachtvagllctvenAnbothe ^nsicnolT--
men werden. — Marbu rg am 2 1 . Sept . i 836 .

>7er:nlschte Verlautbarungen.
Z. 1287. (2) Nr. i^2.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Michcllictrcn
zu Krainburg wird der unbekannt wo befindlichen
M^r ia Anna Iugovitz und eer Ioscpha Fcicdtit'ger,
dann deren ebenfalls unbekannten Erben oder son»
siigen Rechtsnachfolgern, mittelst gegenwärtigen
(Hoicts erinnert: Eü ĥ >be wiocr tiesclben bei die»
se,n Gcricdte üic Antonia, verehelichte Kocv, Theresia,
verehelichte Pochlin z>l Krainburg, Mar i a , ver^
edelichle Kanz, und Franz Hayor, durch ihren
Bevollmächtigten Andres Suppantschitsch zu Kra in .
durg, als erNälte vättllich Anton Haynische Erden,
und Theresia, verwitwete Hayor zu Kr^zinburg,
die Klage auf Extabulation des Kaufbriefes vom
l8. Ju l i , 786 , uno dcö Vcrfclh^un^sproiocal'.ä vom
! ^ i . Apri l , 804 , wegen cincr K^usschiNingsfordc»
rung von i^oa st. D . W . von dcin Antl?n Hayni ' ,
scken Vcrlaßhause Nr . »72 alc, 19, neu, in der
Stadt KllNildurg, eingebracht, worüber die Tag»
sahung zur Verhandlung dics^r Rechtssache auf den
2^. December d. I . Vormiltags um 9 Uhr anbe«
räumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus die-
sen k. k. (Zrblän^ern abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vert!,)'.Uigun^ und auf ihre Gefahr uno Uli»
kosten den Herrn Augustin Quaiher in Krainburg
zu ihrem Kurator bcstlllt, mit trllchcm die ange»
brachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts-
Ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.

Hievon werden die GcNagten zu dem Ende
crinnclt, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen d.'m aufgestellten (Zura.
tor ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen olonungsmaßigen Wege einzuschreiten
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wissen mögen, indem sie die aus ihrer Verabsau»
mung entstehenden Folgen sich selbst beizumessen
baden würoen.

K. K. Bezirksgericht Michelsietlen zu Krain«
burg ten 29. September »826.

Z.' ,oL6. (2) Nr. in«-,.
(3 d i c t. ^^

Von dem f. s. Bezirksgerichte Vcldes wi ld
bekannt gemacht: Es scye über Ansuchen des
Joseph Surpan von Wittnach, gegen die Eheleute
Simon und Mar ia Odlack von Feld, wegen schul-
digen >o3 ft- c-5' <:., in die executive Fcilbiethung
kcr, dem Simon Odlack gehörigen, zu Fcld 5ut»
Haus'Nr. 17 gelegenen, der Eamcralherrschaft
Bcldes 5ul) Urb. Nr . ,001 dienstbaren, sammt
Firnissen auf 5Ü2 ft. 55 kr. bewertheten '/,, H"be
gcivilligct, u»d deren Vornahme auf den 2. No«
vcmbcr, 2. December »655, und ic». Jänner 1627,
jederzeit Vormittags von 9 bis »2 Uhr in Loco der
Rcaliläc mit dem Anhange bestimmt worden, dah,
falls odgedachte Realität sammt Fährnissen bei der
ersten o?cr zweiten Fcildicthungstagsatzung nicht
wenigstens um den Scdätzungsprcis an Mann ge>
bracht werden sollte, solche bei der dritten auch un«
tcr d<in1clbcn hintangegeben werden.

W^zu rie Kauflustigen mit dem Bedeuten zu
erscheinen eingeladen werden, daß d>e dießfalligen
LicitationSbedingnisse zu den gewöhnlichen Amts»
stunden in hiesiger Amtskanzlei zur Einsicht bereil
liegen.

Bezirksgericht Veldes am »6. September iL56.

Z. »566. (3) Nr . 2og3.

Von dein Bezirksgerichte Rcifnitz wird hicmtt
allgemein kund gemacht: Es seyen zur Liquidirung
deS Uctw. und Passiostandes und sohimgen Ver»
lassenschaftsabhandlung nach Ableben nachstehender
Personen die Tagsatzungen, a ls: auf den ,>.Oc«
lober l. I . frich um 9 Uhr, nach Johann Sakrai-
sä'ek, Kaischlcr von Kleinslivi;, und nach Karenz
Honigmann von Rakitniz; auf den l2. October
l. I . früh um 9 Uhr. nach Anton Pelz, Realitä,
tenbcsitzcr und Wcinschänl-er zu Reifnitz; auf dcn
»5, Oc'cobcr l. I . früh um 9 Uhr, naä) Andreas
Draschen, Grunodesiyer u,id Gemeiner def' lödl.
k. k. Prinz Hohcnlohe,Langendurg I n f . Reg. 55c. »7,
von Büchclädorf, und nach Mariana Shummer,
gcb. De,ak, von Rci fn ih; ans den ./,. October
l. I . früh um 9 Udr. nacdIod^nni Puzcl, Grund,
deützcr, von Wcirerrdolf, und nach Johann Z im .
mcrina,^!, Vi Hübler von Occavil^; auf d?n ,5.
O.ioher l. I . lruh um 9 Uhr, nach Johann Arlo,
Rociltt.ite»besi,-er im Mar l le Rcifnitz, und nach
Georg Lcßar, V. Hubler von Iu r jov iy ; auf den
' 3 . October l. I . ftül) um 9 Uhr, nach Andreas
Maleshiz, ^4 Hüblev von Niedcrgcräuth, und nach
Mchacl Zhampa, V2 Hüblcr von Soderschitz ; auf
den '9 . October l. I . früh um 9 Uhr, nach Joseph
Äcdcllül', Grundbesitzer und Kramer aus Rcif.ntz ;
auf dcn 20. October l. I . früh um 9 Uhr, nach
Hrn, Joseph Lehnhard, Bezirks - Wundarztei und
Nsaiitätcnbcsitzcl zn Neifnitz, und nach Johann

Vehel, Grundbesitzer und Schneider zu Reifnitz:
auf den 2, . October l. I . früh um 9 Uhr , n-ch
Jacob Noßan, V^ Hüdlcr von Wcil'ersdsrf, u^d
nach Mar t in Arka, Rcalitätenbesitzer aus Neifnitz?
auf den 22. October l. I . früh um 9 Uhr , nach
Georg Ivc>nz, Viehhändler und Nealilätenbesitzer
von Reifnitz? auf den 24. October l. I . früh um
9 Uhr, nach Johann Sbaschnik, '/4 Hübler von
Niederdorf, und nach Jacob Boiz, '/4 Hübler von
Niederdorf; auf den 25. October l. F. früh urn
9 Uhr, nach Anton Purger, Lcdercr und Realitäten-
dcsiher zu Reifnitz; auf den 26. October l. I . früh
um 9 Uhr, nach Michael DebcNak, '/4 Hübler
von 'Gchigniarlh, und nach Banh. Arko, '/4 Hüb '
lcr von Schigmaritz; auf den 27. October l. I .
früh um 9 Uhr, nacl) Anton Mochar, Grundbesit.
zer von Rcthje, in dieser Gerichtstanzlci bestimmt
worden.

Daher alle Jene, welch? zu diesen Verlässen
etwaö schulden, oder daran aus was immer fü?
einem Rcchtsgrunde einige Forderungen zu stellen
vermeinen, hicmit aufgefordert werden, an obde»
sagten Tagen um so gewisser vor diesem Gerichte
zu erscheinen, um ihre Schulden einzugestehen, oder
ihre abfälligen Ansprüche geltend zu machen, als
wiorigcns wider die Schuldner mit gerichtlichen
Zwangsmitteln vorgegangen, die Verlässe aber
abgehandelt und den betreffenden Erben eingeant»
wortct werden würden.

Bezirksgericht Reifnitz am 24. Sept. »836,

Z . ,565. (5) 3^r. »855^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reift
mtz wird hiemit allgemein kund gemacht: Es sey
auf Ansuchen der Mar ia Podboy von Reifnitz, uls
Vcrlahvcrwalterinn nach ihrem scl. Manne Anton
Podboy, in die executive Feilbiethung der, dein
Johann Novat von Rcifnih gehörigen, der Herr-
schaft Reifnih 5ub Urb. I?ol. »6 dienstbaren, und
wegen schuldigen 70 si. c. 5. c., in die Execution
gezogenen Realitäten gewilligt, und es seyen hiezu
drei Fcilbielhungs-Tagsatzungen, und zwar: auf
den ly . October, 25. November und 21. Decem-
bcr l. I . , jedesmal Vormittags um »a Uhr i:n
Orte Reifnitz mit dem Beisätze angeordnet wor»
den, daß wenn obenerwähnte Realität dei der er»
stcn oder zweiten Feilbiethung nicht um oder über
den Schätzungswert!) pr. 460 st. an Mann gebracht
werden könnle, bei der dritten auch unter demsel-
ben hintangcgeben werden würde. Die Licilations-
Bcdingniss? uno das SchätzungsprotocoN sind täg»
lich hicramts cinzusehe".

Bezirksgericht Reifnitz am 5. September i856.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif.
nitz wird hiemit allgemein kund gemacht: Es sey
auf Ansucdcn des Johann Merchcr von Büchels-
dorf, wegen seiner Forderung pr. 70 f l . c. 5, c.,
i>: die executive Feilbiethung der, dem Schuldner
Mathias Sobez von Danne gehörigen, der Herr .
schaft Neifnitz 5ud Urb. I^oi. 527 dienstbaren, auf
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H63 fl . 5o kr. gerichtlich geschätzten ^ Hube ge«
williget, und cs seyen hiezu drei Feilbiethungstag«
satzungen, und zwar: auf den i ^ . October, 16.
November und 21. December l. I . , jetesmal Vor-
mittags um lo Uhr im Orte Danne mit dem Bei«
satze angeordnet worden, daß wenn obige Reali«
tät bei der ersten oder zweiten Feilbicthung nicht
um "der über dvn Schätzungswerth an Mann gc«
bracht werden könnte, bei der dritten auck unter
demselben hintangegeben werden würde. Die Li«
citations »Bedingnisse und das Schahungsprotocoll
können täglich in dieser Amtsranzlci eingesehen
rverdcn.

Bezirksgericht Reifnih am 23. Il^.ust i836.

Z . ,363. (3 ) " I . Nr . 612.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird hie»
mit allgemein bekannt gemacht: Gs sey über Ein«
schreiten des Johann Tllinger van Prapreisch, als
gesetzlichen Vertreter seines Eheweibes Agnes, geb.
Langer, in die executive Fcilbicthung des, der
Margareth Langer von Ilouz gehörigen, am Gra-
denzbcrge Lud 1'np. Nr . 33 gelegenen, der Herr«
schaft Seiscnberg untcrthänigen , gerichtlich auf
6oft.gcschätzten Weingartens sammt Keller, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche dlio. <2. V^ärz
,655 et inlal). ^. April i 636 , I . Nr . 232, schul'
diger 32 st. 41' kr. 0. s, c. gewilliget, und seyen
hiezu drei Tagsatzungen, nämlich: auf den 20.
September, ,9. October und 22. November l. I . ,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco Gratenzberg
mit dem Beisätze festgesetzt worden, d^h dicser
Weingarten bei der ersten und zweiten Berstcigo
,ung nur um oder über den Schätzungspreis, bei
der dritten hingegen auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Bezirksgericht Seiscnberg am ,6. August »836.
I . Nr . 7U2. Bei der ersten Versteigerung/)»

tagfahrt hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
Bezirksgericht Sciscndcrg ain 25. Sept. iU36.

Z . ' 3 9 9 . (2)
G o l d - u n d < K i l b e r a , b ? ! t e r , G e r e c h t '

same j u l) c i k ! : u fc n.
I n dcr Prooitizial^Hailolst^dt K la^enfur t

ist eine reale Golt»- Ulid G,l>'krasheliers - G>«
rechtsame sammt da,u fichöriq^m guten und
brauchbaren Wlvk^eug , al»s freier Hand zu
verkaufen. Kaustust'ge bcllcbtn sich, der bi l -
ligen Kaufsbedlngmsse wegen, in portoflelen
Briefen an Unterzeichneten zu wenden.

Klagenfur t am 26. September l 636 .
J o s e p h W e r n e r ,

bürgerl . Go ld - und Vilberarbeiter.
Z ,375. (I)
W e i n - und H a b e r - V e r k a u f .

I n dem von Pagliaruzzl'schen,
gleich außer Laibach an der Kärnth-
nmschen Commerzialstraße liezenden

Magazine, sind taglich bei 600 Eimer
Marweine vom Jahre 183^ und 1835,
in den vorzüglichsten Weingebirgcn
von Arch gcfechsct, in kleinern oder
größern Parthten von 2 fl. W kr. ein
Eimer aufwärts bis 8 si. M . s?^.,
cntlvedcr gegen bare Bezahlung, oder
bei gehöriger Sicherstellung auch auf
3 oder 6 Monate Zeit, nebst 200
Mehen Gcbirgs-Habcrs zu verkaufen.
Das Nähere dleserwcgen erfahrt man
bei dem hinter diesem Magazine woh-
nenden Schuhmacher, oder am Platze
im Hause Nr . 307, zu ebener Erde.

Laibach den 29. Sept. 1836.

Z. l3i6. (3)

MNchriHt.
M i t Bescheid des löbl. Stadt-

magtstrates in Laibach ädo. 12. Fe-
bruar 16Z6, N r . 690, wurde mir das
Gewerbsbefugnlß zum Wildprethan-
del ertheilt.

Dieß bringe ich den hohen Herr-
schaftsmhabunHen, den Herren Iagd-
pachtern und Schulzen überhaupt mit
dem Bemerken zur Kenntniß, daß ich
j e d e r A r t W i l d p r e t k a u f e ,
so wie daß ich das hochgeehrte Publi-
cum zu jeder Zelt mit Iagdproduc-
ten gegen sehr billige Preise zu versc-
hen in der Lage bln.

Auch habe ich die obrigkeitliche
Bewilligung zum Victuallenhande!
und erkaufe im Großen alle zu diesem
Gewerbsbefugnisse gehörigen Arttkel,
und veräußere solche ^ ! I ^ „n ln ,^ gegen
die möglich billigsten Preist.

Mein Verkaufsständchen ist in
dem Gäßchen zwischen dem Bischof-
hofe und dem Pandlungsgewölbe des
Herrn SparovilZ, wo auch meine je-
weilige Wohnung;u erfahren ist.

He lena N o v a k ,
befugte Victual,?»,, lmz

Wlldprethändlcrmn.



Anhang zur Aaibacher Leitung.
! M e t c o r o l o g i s c h e B e o b a c h t n n g e n zu L a i d ach i m J a h r e 1836. ^ . V ^ m X ^ g '

, .̂  ! >! B a r o m e t e r !̂  T h e r m o m e t e r ^ W i t t e r u n g ^ Grubcr'schen<Za„al >

! ^ " ^ Fcud l 'At i i la f t^ÄdendS^ Früh ^Mi t tag Aveuds x-rüh Mittags Al c»,dö ! ^ !
^. ^ ! H , — ? !-—7-^—l -.. l'iv b>s l'iH ' oder «« n " o "
^ j 3 l ". »3. j L. !3^.j ^ . , !K.>W. j K . j W . K. j W.,j 9Uhr 3 Uhr 9 u ^ " ^. ^ !

Hept. 2tt. !27> 6,, 27 5 , 2 2 7 ^j.9'!— y l _ ^ iß — 1 i 5 z N e b « ' l heiter heiter ^ 0 4 0^
, 29. !«? <i,o 27 i , " 27 6,0^— i3 — ,L — i5 ! sä)ön schön heiter , »^ o 2 o'
, 3o.^2? Z.7 27 Z 2 27 3 ,2 ! ! - - »2 — ,b ^ >5 i schön »volk. hsil<r ' . . . /

Oct . ^ ! ,H? 2,5 27 4, i 27 ^ j ' l ^ — iä — ,5 — ,5 i »Volk. lvolk. wölk. i — y , l,''
^ H.!>27 2,» 27» 2, i 27 2 ,1 , ^— i5 — l5 — »3 ! Nl'slci, Doi!w. Negen ! — « 2 o'
, 3.!27 ,,« 27^22 27 I.ol--. 12—17 — ^3 ! schon schö» schön ! 5 35 «i

4 l ! l ? 'ia 271^^ 27 5,o! — l i — 1 « — 14, schön licitcr s. heiter ! ^ I 2 5s.

<rollrs liom 30. September »836.
M!tt«lvre'S

Vtaatsschuldverschrelbling. lu 5 «. H, (in CM.) ,02 3lll
detto detto zu 4 v,H.( in CM,) 992^32
detto dttto zu 3 v. H. (in CM.) 72 ?j>,6

Verlost« 0bNg2tion.. Hofkam»/vu5 v.H, ,3 ' 1011^2
«ei« Obligation, d. Zw2nc,S'^:u4l/l v . H . ^ ^ , —
Darledeno in Klain u. ?1eia./zu4 o,H > ^ —
rial» Obligat. 0e« Stand« v.FzuZ i j» v.H.< . " —
Tyrol f )̂

Da»l.mlt Verlos. v. I . ,ß2l für ,oc»si. (in CM,) ,36 »̂ 6
detto detto v. I . ,824fiir5aofi. 'in CM.) 5k2 i.2

Wt«„. Stadt-Vanco-Qbl. z« 2 »z«v.H. (in CM.) K5 i>2
(Aerarial) (Domest.)

0dl!g>,no<itn d«, Gländl^ (iK.M.) (H.M.)
0. Österreich untcr und^^uH v-H.) " " —
ob der lZnlig, r>ô  Vö!)»-Zu » i/z o.H / —>! —
men . Mahre,», Bchle, «il» « 1/4 v.H.̂ > — —
sien, Glcyermark, Karn-HiU , v-H < 53 1̂2 45
ten, Klain und Görz s z u i 5 / ä v H ^ — —

Pank«Acti<n pr.Ctuck 1217 w C . M .

^rrmven - Anzeige
d«r hier Eingekommenen und Abgereist« n.

Den I . O c t o b e r 1826.
Hr Fr^cvr Ubelli, k. k. Landrath, sammt Familie,

von Grätz Ni'ch Trlest. — Frau Mcirgaretha Haüs,
Zolleinnehmers - Witwe, von Trieft nach Gra'tz. —.
H^. Carl Walter, Lieutenant des I n f . Neg. König
Wilhelm der Niederlande, von Neustaoll nach Udine.

Den ^. Flau Hhercsia Kopal, k. k. Majors-
Gattinn, nach Fiume.

Vcrjsichnisi ver hicr Verstorbcucn.
D e n 28. S e p t e m b e r 5356.

Maiw Deschmann, V^ueiinn vom Bezirke Sonn«
»gg. alt 6^ Jahr, im Eiu,^VlUU Nr L, am Dulchfall.

Den 29. Frau Elisabeths Seld, lnirg.-rl. Schub.
Machers - Witwe, alt ?2 Jahr, in der Grabischa.
Vorstadt Nr. /w , am Nervenficber.

Den 2. October. Johann Iagoditz, Zimmer,
mann , all 28 Jahr, in der Studemengaffe Nr. ^95,
am Schlagssus'. — Dem Hrn. Johann Gr^fnecer,
bürget!. Hanoschuhmacher, sein Sohn Tbeoder, alt
t i Monat, am Alttnmarkt Nr. a>, am Zchrffeber.

A n m e r k u n g . I m Mo»ate September sind äl
Ptlsomn glstvlbin.

^ermtschte V'erlautbarunZen.
Z. i h , 3 . ( i ) Nr . 2b22.

E d i c t .
Alle Jene, welche auf ren Nachlaß des am

27. August 1LI6 zu Neustadt! al> iniek!2t,0 velsto»
denen Ledcrermeisters, Joseph Schittnig, aus nas
imincr für einem RcchlöglunrcAnsprüche zu steücn
vermeinen, occr zu solchen was schulden, haben
zu ter auf den i3 . October ,856 früh 9 Uhr ange-
ordneten Liquidations» und Ubhandlungstagsatzung
sogcrviß zu erscheinen, als widrigcns slä) Grstcre
die Folgen des §. 6.4 b. G. B. selbst beizuineffen
haben, Lehtese aber im ordentlichen Rechtswege
belangt werden.

Bezirksgericht Nupertshof zu Neusiadll am 3.
October ,826.

Z . ,404. ( ') Nr . :26l).
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte Frcudcnlhal haben
aNe I e n e , welche auf dcn Verlaß des zu Verb
am 28. Ju l i d. I . verstorbenen Joseph Norock,
vulga I a p e l , aus rras immcr für cmem Rechts»
gründe Allsprüche zu baden vermeinen, am 29.
Ociobcr früh <, Uhr ditselden um so^wisser vechis«
geltend darzuthun, alö sie siH selbst die Folgen des
§. L»4 a- b. G. B . zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Frcudenthal am 5o- Aug. ,636.

K u n d m a 6) u n g.
Da d« dcstcbcr.de Volspal,n.^paä't in der

^arscdstation Gotlsäce mit G^de.October ,U5s; zu
l3ndc geht, so wnd ui Folge löbl. k- f. ^reiScinng.
vcror^nuna vo>n 22. Scptembcr »33L, Nr . l ^o3,
die dirsiföfflge Perstcigcnnlg für daö Mllit5>jc!hr
»8.^7, am 17. October ,856 von y — 12 Uhr bei
ticscr Bezilköobrigtcit abgehalten werden, rvoz^
die Pachllustigen mit 0cm Bcmevtcn eingeladen
werden, vor dem Beginne der Versteigerung eine
<Zc>ution von 5o si. zu erlegen, oder dieselbe auf
e'nic andere Art siäer zu stcllc»».

Nachdem jedoch die l^hc LantessteNe mit hs-
hcm Dccrcte vom 26. Iv ' . i i656 . Z . ,6626, zu
bestimmen g,erudete,düh ,ur Zlzielus,q günstiger
Pachtrcsultatc auä' dir Abnahmc t'rrUl'.'cIlir fchrift-
lickel Ossete bei Volsp^nn5verra(i,'!^ngen zu be«
willigen seyen, so uc^eu demnach dn d«, anf
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obigem Tage festgesetzten Versteigerung, vor̂ « oder
nährend der Licitalions-Verhantlung, jedoch jeden«
falls nur vor Verlauf der '2ten Mittagsstunde des
Vcrsteigerungötages, auch schriftliche versiegelte Of»
fcrtc angeno>nmen, welche, wenn von salben Ge«
brauä) gemacht werden soff, genau nach dem unten-
stehenden Formular verfaßt seyn müssen. I n die»
sen Offerten ist das Mcilenqelo.für die verschiedenen
Vorspanusstalionen deutlich und g<nau in Buä)sta.
den auszudrücken, und keine wie immer gearttte
Nedenbcdingung, darf darin enthalten seyn. Die-
selben müssen unter der Aodresse an die Bezlrss-
olirigkeit des Hcrzogthums Gollschec, und mit
Nähmhaftmachung der SichcrsicNung der (Zaution,
nebst der Ausschrift: «Offert für die Vorspanns-
pachtunc, in der Station Gottschee,- überreichi wer-
den. Die Pacdtbedingnisse l'on«cn übrigens bei
dieser Bczirksodrigl'cit täglich eingesehen werden,
welche zudem am Tage der Pachtvcrsteigerung
Hieramts öffentlich bekannt gemacht werden.

Üczirrsobrlglcit Gotlschec am 5o. Sept. »626.
F o r m u l a r

der s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e .
Ich (Zndesgefertigter erkläre in bester Form

Rechtens, die Vorspannsvcrpacdtung in der Sta»
tian Gottschce, wahrend des Mllitär^ahres 1Ü57,
und zwar:
r. Gotlschce bis Reifnitz pr. Pferd u. Meile um kr.

„ Seisenderg „ « » »
» » Hof » , ., »

, >. » Pölland » » " „
« , « Tschernembl » „ >, „
» » » Brod » „ u »
dann im innern des Bezirkes >, >, » >»

t ach allen Ortscdaften „ ^ > » „
übernehmen zu wollen, wobei ich die Versicherung
deisüge, daß ich die in der Ankündigung uno den
Licitationsdedinqiiissen enthaltenen Bestimmungen
genau kcnne und befolgen woNc.

Am Lici,. tionstage weroe ich meine Cautton
leisten. ^

N . am lüod.
Unterschrift.

Z , iZgd. ( l ) Nr . 1024.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Scdnecberg wird
hiemlt bekannt gemacht: Es sey über execuUveH
Ansuche, des Herrn Niclas Bruschitsch, Pfarrers
zu Suchen, in die executive Feilbicthung der, deiv.«
selben milt<lsi BcschcideS <1cl<'. 10. Jun i i356, Nr .
6 ) 2 , erecutio ein^eant^oltcten Erbrechte zu dem
Verlasse des seeligen Andreas Paulitscd van Alten,
m^rl-t, respective der, im Fnrcntarium cLIc,.̂  4.
A r n l i3Z2, Nr . 5^3 erhobenen, zu diesem Ber.
l.-lsfc gehörigen Realitäten, als : das gemauerte
Wohnhaus Nr. 17 zu Altenmarkt, im Schäl^ungZ.
rrerthe pr 35o f l .
Dcr hölzerne Dreschboden mit einem

Stal le , im Werthe pr. . > > » » 5» ,
Ein kleiner bau^galten, im Werthe pr. . 4a »
Gin Acker 5^^«,-oKli n!va, unter Pfarr»

Hof Laas dienstbar, im Werthe pr. . 6a »

wegen, aus dem Urtheile vom 3 i . März 1855,
Z . 35y. schuldigen »35 st. c. 8. c., geruilliqct, unl>
zu deren Vornahme der 22. August, 22. Septem»
ber und 22. October ,336, jedesmahl Vormittags
9 Uhr in '̂oco der Realität mit dem Beisätze bc«
stimmt worden, daß. wenn diese Realitäten r r , .
der bei der ersten noch zweiten Feilbiethungstagsal.
zung um oder über den Schäßungsircrtl) au Manr,
gebracht werden koiniten, dieselben bei dcr drittcn
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegcbcn
werden würden.

Die Licitationsbedingnisse, der GrundbuH's«
extract und oas Inventarium können zu den ge«
wohnlichen 2l,ntsstunden taglich in dieser Amts-»
kanzlei eingesehen werden,

Bezirksgericht Schnecberg den ,4. Ju l i ,836.
I . Nr. »667. Zur ersten und zweiten Fcilbie-

thungstagsatzung ist kein Kauflustiger ersHie«
i e n ; es wird sohin zur drittcn am 22. Oc«
toder i836 geschritten.

Bezirksgericht Schneeberg am 26. Sept. »856.

Z . i4<>5. (») N r . ,3lc>.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu«
denthal haben am 28. October l. I . früh 9 Uhr
aNe Jene, welche auf den Verlaß des am 20. J u l i
l. I . zu Goritschza mit Testament verstorbenen 7^
Hüblers, Jacob Peleln, vn!^» Lipoutz, aus wa5
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen
vermeinen, oder in diesen Verlaß etwas schulden,
sogewiß zu erscheinen und ihre Forderungen
oder Schulden anzugeben, als widrigcnsfalls
sich die Erstern die Folgen des §. L ^ a. b G .
B . selbst zuzuschreiben hätte«, geqcn die Lchtcrn
aber im Klagswegc vorgegangen würde.

Bezirksgericht Frcuocnthal am 2/^. Aug. i l i56.

Z . I ä00 . ^ ' ^ " ^ ^ ^

Bezirksrichter wird gesucht.
Bei dem Bezirksgerichte Nupertshofist für

kommenden ersten Jänner 1837 die Vezlrkv-
richters-Stelle erledigt. M i t diesem Dicnsic >.st
em jahrlicher Gehalt von 6oc> fi. nebst eintgm
anderen Emolumentcn verbunden. Jene, welche
diese Bedienstung zu erhalten wünschen, und
solcheam 1. Jänner i63/anzutreten imStande
f ind, haben ihre gehör,g belegten Ocülche vrr-
tofrei der Bezirksobrigkeit Rupert^hof zu Neu-
stadtl einzusenden, oder sich pcrsonllch zu melden.

kaibach den Z. October i856.

Z. i266. (3)

A n z e i g e .
Unterfertigter gibt sich die Ehre an;u,ci-

gen, daß er mir 3. October einen musikalischen
Privatunterricht, sowohl für Anfanger als schon
Geübtcrc, unPianofortc-Spttl und Gesang, imt

(3 Intell.- Blatt Nr. 120. d. 6. October i336.)
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besondre V^ücksichtlgungdes Kivchcngcsanges,
in abgesonderten Smndcn eröffnen werde. Jene
1̂  '1 ' . Acltern und Herren Vormünder, die von
seinem Aufbiethen Gebrauch zu machen wün-
schen, dcl'.cbcn slch deßhalb bei ihm um das
Nähere zu cvkundlgcn.

Caspar Maschck,
k. k. ossentl. Lehrer der Tonkunst.

Z. i/,o5. ( i )

Mittwoch den 19. d. M . und die
darauffolgenden Tage werden in den
gewöhnlichcnAmtsstundendieDechant
Johann Prel^'uk'schen Verlaßbücher,
m bedeutender Unzahl und Auswabl,
im Hause Nr. 308 am Platze ersten
Stock, veräußert werden.

Lalbach den 1. October 1836.

Z. 1093.

I n der

S c h o r 11 er'schenBuchhandlung zu S t r a u e
b l l i g ist erschienen, und durch jcdeBuchhand-
lung zu beziehen-, namcntl,ch durch N . e 0 V .

V ^ t e r n o l l t «n L a i d ach:

Maßl, F. X.,
' Erklärung der heiligen Schriften des

neuen Testamentes
nach den berühmtesten ältern und neuern Schnf-
tlnauölegern. 4. Band. 1. Abtheilung, gr. 6.

broschirt /̂ ä kr.

Dasselbe: Z.Band. 3. Abtheilung. 2. Aufl.
^ W gr. 8. broschirt ^8 kr.

Der aüenthalbcn anerkannte Werth dieses aus-
gezeichneten Werks, und lessen rühmliche Orwäh.
nung in den vorzüglichsten l'atbol. Zeitschriften bat
slch am besten durch daü auffallend schnelle Vcr«
gre'.fen ter ersten Austage bewahrt, denn während
tzab Ganze noch nicht zur Hälfte vollendet, ist schon

.cmc ueue Auflage der ersten drci Bände nothwendig.
, W > r bedauern nur, daß die Fortseftung hieoon nicht
, so rasch erscheint, als eä der aNgcmcinc Wunsch

derT' t l . Herren Sudfcribentcn ist; i , ^ ^ ; h ^ uns
ter Herr Verfasser, ocr b'shcr seineDoppelsselluna
o)s Prediger und Religionslehrer am P. Gymna-
Numzu Stranding an der schnellern Arbeithindclte,
die Versicherung gegeben, um in kürzeren Zeiträu«'
men oaö erforderliche Manuscript liefern zu tonnen.
UiN so schneller ader wird die Verlagshandlnt'g
für Herstellung der zweiten Auflage der ersten Bände
sorgen, und dem momentanen Mangel etwa einer

«Abtheilung derselben wiro in Kurzem abgeholfen
se»n. Auch der so niedrige Subscriptions - Preis
mrd im Itltereile der guten Sache nach sertbcstchcn.

obgleich die neu? Aussage un^ weitere Fcrtscl^ny
nock eine en^pfehlungöwerthere Ausstattung erhält,
und sohin auch größere Kosten in Anspruch nimmt.

Es wird der dritte Band
Valvaser,dieEl)revonKraw,
zn kaufen gesucht. Das Nähere
erfahrt man im hies. Zeitlings-
Comptoir.

In
F.A. Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in L a i b a ch, neuen Markc

Nr . 2?. l , ist zu haben:
Geschichtlicher Bericht

über den

Ursprung und die Wirkungen
d e r n c u e n M e d a l l l e ,

geprägt zur Ghre der unbesteckten Empfangmh der
aNerscligsten Jungfrau M a r i a , und allgemein l t»

kannt unter dem Namen:

Die wunderbare Medaille.
Nebst

einer neuntägigen Andacht.
V 0 l/ M " * ,

Priester der Cougregalion vom heil. LazaluS.
D » d«K ganz schö» Ml'inc Gc:<cbtc,
und l»<,,c ?7l.i!cl ist an d>s. ̂ ot!<l!cd I V . 7.

Nach der fünften vermehrten Uusgabe (Parts «855))
aus dem Französischen übersetzt.

M i t Abbildung der rvundcvbaren Medaille.
gr. 12. Münster i656. I n Umschlag 36 kr.

Pharmacopoea
A u s l r i a c a :

E (1 i t J o q u a n t a e m s n d a t a ,

8» Vindobonae l834« ungebunden i fl. 4.5 kv.

35 i s o l i e n.
D o y l l N l l O s a b r i e l S e i v l .

g. Wien, ltt56. I n nettem Con^^c^edruck-
Umschlage, gebunden i ss. 48 kr.

I n allen diesen Doppelqedichtcn ist eine tiefe,
ernste, doch von ocm Bcrklärungslichte poetischer
Innigkeit u>u>,)län,zte Anschauung der Wcl t und
deä Lebens ersichtlich, und eine«n fühlenden Gemü-
the entsprossen, verfehlen sie dcr Anregung ein«
pfänglichcr Gen'.üther in keiner Beziehung, U'ld
werden eem Dichter gewiß vlele Herzen befreunden.
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F e r n e r i s t i n d e r o b i g e n B u chhand,

l u n g zu h a b e n :

G e o r g i n e n .
Gesammelte Erzählungen für Frauen.

gr, »2. Gräh »L3tt. I n schönem Umschlage, steif
gebunden » ft. 20 tr.

S t 0 n,
eine Stimme in der Kirche für

unsere Zeit.

Eine religiöse Zeitschrift.
H e r a u s g e g e b e n

durch e i n c n

Verein von Katholiken.
Fünfter Jahrgang.

, 2 Hefte in gr. H. Augsburg i636. Preis: 6 st.
Die ersten 6 Hefte können sogleich in Em-

pfang genommen werden.

Der Natholik,
eine

religiöse Zeitschrift
z u r

Belehrung und Warnung.
Herausgegeben

» on
Dr. ^Vei5,

Dvmcaoitular und biscyofl. geistlichen Nach« zn Speyer.

CUristianus milii aomcn ,
Caliioliuus cognomen,

fc>. Paciamis.

Sechzehnter Jahrgang.
,2 Hefte. gr. 8. Speyer ,356. I n Umschlag 8 ss.
Auch von dieser Zeitschrift liegen die ersten

6 Monathefte zum Empfange bereit.

K.crfhanfka BeJeda katoljlhkirr
miljonam pomagat.

Eine Rede über den Zweck dcs Vereines der
Leovoldincn-Stlf iung, zur Unterstützung der
küth. Missionäre in Amerika, mit interessanten
geographischen und geschichtlichen Bemerkungen,

besonders für Slooenen, vorgetragen
V 0 !l

Anton KlsmsOeK,
S p i r i t u a l l m P r i e s t e r h a u ! ' e zu K l a g e n f l i r t

^.LZ6. P r e i s : 7 kr. Eonv« Münze.

A u c h iss zu b a b e n :

SE'libelarxliik9
to je

kratko poduzhenje zlibele rediti, iit
s7 iijinil prav ravnati.

Is lastnih skusliinj spifal vr rienifhkim, in tada
v* krajnski jesik presuivit dal

Jsuri *fonke9
Zliarmolliniski sajmaiiiter DO Kozhiivflij«, ia so -~~ «d

B«sarsk« kraljcve krajuske kmctiske drubhbe.

Preis: 20 kr. 6.M.

Sämmtliche

Gymnasial - Schulbücher
und

alle hiezu erforderlichen Hülfsbücher und
Landkarten.

Besonders »viro empfoh len :

E r k l ä r u n g
d e r

Gebrauche und Ceremonien unserer heiligen ka-
tholischen Klrche zum Gebrauche

d e r

studierenden Jugend.
Ite Auflage. S. Eger i656. ungeb. 2^ kr.»

gebunden Z2 kr.

N e u er fundene

Tinctur zur Ausbringung der
Flecken

von Pech, allm Fetl l l , , Tabak, Tinte, Wein,
Oehl , F'rmß :c., auS Wollstoffen. Man
benetzt derlei Flecken m«t einigen Tropfen dieser
Tmctur , und reibt selbe nnt elncm Stückchen
Tuch. Der «Vchmuy auf den-Äock.Krägen wird
Mll dtr Tlnctur aufgewelcht/ dann «bgeschabr
und hernach erst nm emem Tuchlappen o-bge-
rieben. ^

j>'Z. Flecken bei tzve'denjeugen werben
ebenfalls angeneyt und mlt einem lve>ßtn l l l ,
nenftccken überr«ebcn.

Auf Sammetsioff dürfen die Tropfen auf
den Fcttsseck lc. bloß darauf gegeben werden,
ohne zu reiben.

Die Flaschchen zu 20 und 12 kr. <5. M . ;
für Geldln zu 20 kr. E. M . Wenn die Tlnctu^
aus Källe stockt, sy ist sie warm zumachen.


